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Sehr geehrte Frau Andler, 
liebes Elhke-Team! 
  
Heute jährt sich zum 5. Mal die Operation der Fallot’schen Tetralogie unserer 

Tochter in der Kinderkardiologie des Universitätsklinikums Tübingen, die sie 

damals im Alter von gerade 8 Wochen glücklicherweise sehr gut überstanden 

hat.  
  
Unsere Tochter ist in unseren Augen und denen der Kinderkardiologie Tübingen 

"gesund", muss weder Medikamente einnehmen, noch andere Beeinträchtigungen 

erfahren und kann aufwachsen wie jedes andere Kind - das Glück war uns also 

mehr als hold und der Schutzengel unserer Tochter sehr präsent! Dafür sind und 

bleiben wir mehr als dankbar und feiern den OP-Termin jedes Jahr als 

"Herzenstag" wie einen zweiten Geburtstag, an dem sie uns nochmals geschenkt 

wurde! 
  
In der schweren Zeit, die wir damals mit unserer Tochter im Krankenhaus 

verbringen mussten - die Diagnose war für uns völlig überraschend gekommen - 

erfuhren wir auch viel Unterstützung seitens Ihrer Initiative, z. B. durch meine 

Unterbringung in der von Ihnen angemieteten Wohnung etc. Wir sind 

vergleichsweise noch "gut davon gekommen" und wissen, dass andere Kinder und 

deren Familien noch viel mehr Unterstützung bedürfen. 
  
Wir bedanken uns auf diesem Wege noch einmal von GANZEM Herzen für die 

Hilfe, die wir durch Sie erfahren haben und wünschen Ihnen für Ihre weitere 

Arbeit viel, viel, viel Erfolg und Kraft! 
  
Herzliche Grüße  

 

Ihre Familie ... 
 
 


